
^ m. Keitag am 27. 3usi l86l)
Die „kaibl'chi'r Zl ' l l t tüg" crschcint. »lit ?Ins!la!!m«

dcr Sl,'»n- »üd Feicrtagc. täglich, u>l>> kosttt sa»n»l

dcn Bcl!»i»ic» im ( i o o N ' t o i r g a n z j ä h r i g 1 l st..

h a l b j a l»ri >; ö si. .'»U fr . . » l i t . l t r cnzban d >>u C»»l!'-

t o i r ^ a n z j , 12 fl., h a l l ' j . <» st. Fiir die Iilstrlli l».;

in's Hans sliid ha lb j , 5l> fr. »»chr zu ciltrichten. M i t

d i r Pust p o r l o i r c i ^ a n z j . . uitter .ssrelizl'liiit' ü,!^

gedruckter '.'lbresse 15 ft., h a l b j . 7 fl. Ü0 lc.

I >> ssr t > l' n ><̂ i e b » h r für eine <3>arm<?üd-SpaItll>?

zeile »oer i>,,l ')ia»»> derscll'cn, ist fiir l»,a!ige O>n»

schaltimg <» kr., siir 2»ialigc st lr . , für 3,»t,!iqe lt t l r .

u. s. w. Zi l dilsc» Geluilircil ist »och der !)!l!'srtic?!ls-

stcillpcl pcr 30 lr. siir ci»c jer>cö»nilissc Hiiischaltüila.

hiüju zu rechnen. Inseratc bis !l» Znl»» tasten l ft.

!)<» lr. fiir :j >1»lal, 1 fi. 4U l r . fur 2 M.i l »»o <»<» fr.

fur l Äial («nil I i i l 'egriff dcs Ins<rtio»sstc»!pcls.)

WH^M^^

Amtlicher Theil.
<5?e. k. k. Apostolische Majestät dabrn mit Aller<
höchster Exlschlleknng vom 12. I n l i d. I . dlii Agra«
m>r Polizei-Direktor Ignaz D i t s von dicsenl Po-
sten unter Anerkennung seiuer treuen und eifrigen
Dicnslltistiui.i lit^ergnädigst ,zu slithers». u»d znm Po-
Iil,si«Dircktor ill Agvam. nnt den systcmniäüigen Ve-
zügen, den Oder'^onliuissär Evn.no S ch a d e k der
Pesther Polizei < Direktioil allergnadigl^ zn ernennen
geruht.

Am 2«. Jul i l8l>0 wird in der k. k. Hof < und
Slaatsdruckerei in Wien dasXl . l l l . Sinck des Iieichs'
Gcseh^Vlaites ausgegeben nnd versendet werden.

Dnsselbc enll'äll unler
Nr. ^78. Die Vcwrl'mmq dcr Milusll l i . ' , , dci! I » .

Nlvn »lid der ^iiuii^cil uom l2. Juli 18lil) —
giltiq für die im <U!gllN>il!s,l ZlilweN'Mlpc l>egrif<
fciic» ^rolllmldlr — lU'rr dic Vs^nldllnlg ocr mil
grüner Flndc l»l»,.'ll,n Kilidtv-Z^ielwarcn l'ci dcr
Eiüfuhr ans dl-m Ai'^l.nit'e lind de» Zollalisschlüssc!,.

Nr. 17!1. D>c V'.'rorc'iul!!^ dcs Zill^oziüiüisll'riüms u.
1^ . I n l l 1800. i"il»'r oic Verle^lliig dcö Ncl>c»-
zolwintss istsr ^l^sse Nickel - ^ipka uach Gnilich
»lud Elrichtlin^ clues A,ch,gs, Hwjk,,g ill Nteoer«
iiipü,.

Nr. 18l1. Die Vclordnuilg dcs Ministcril»,^ dcö
Iln,ev» uo>,l 1^, Ju l i M i l ) — wirksam für allc
zlro»Iä»der. i» welchen dc^ All>ll)öch!'le Hailstr«
Glset) "om >̂. Scptrml'cr 1»!!2. N. G. V l . Nr.
232 lliiidgcimickt ist — i'll'er die mit Mcllwchstcl
OiUschließüüg uom 11. I » l i 18(i<) gcl'ialtclc Alli<-
delmmu, ds>-, im §. 17 r»lö Hcuistrqrsrpcs lrwälm<
ts» 'I^gl'»,sti^u»tisn »nlf die Vswc>l>»lr oes Völxl'rr-
wald^S it, de» Vezirklu H.isl.ni, NlNlsp^r^. Ta»»).
Ncll^loci! ', N'-licril. Vcr^rtichl'llsll'ill. uUiiitlrl 'cr^
Prachaliß. onl,l, in 0c>, Gcmcinotn Olockcl^r^
»lud Neuofeil beim H^nisiren mtt drn d.,scldsl cr>
zcll^te» gcmeincn Holziu^rc» m,d rohlil Fcucr«
schluamme».

Nr, l 8 l . Das Allerhöchste .^.nirschrlibcn Sr . M. ' -
jssiät des ^.lijcrs an den dlircklmichtigsteii Hcl i»
Elzderzo^ - 3i,'i^i<r^l!)ö-Piäftoeülcn uoi» l 7 Jul i
18(>0, lvomil Hö^st^cmscll'tii der Alltlhüchllc Vc-
schli'b mitglthcilt w i rd , o.iß Sc. k. k, Apost. M<'js'
stät künftig die (.5mfi'!hrim>! »tucr Steuern »»d Anf-
lcigen. va»n sie Erholung ler lxstchlndeüSleiier- und
Gel'nhleii'Säß»' l'ci oei» rilcklenHtellcr», l>li d>r V n -
zehillü^vstslier Mio l'li dcn Gcl>sll)ren uo:i Rechts--
gcschäftcn. U',knnden. S^r i f te» nnd Amtoh.in^Iim-
gen. endlich dic Anfiilihilic ncm-r Anllhrn, mit 'Anö-
iuihil,c der W i e ci'irr Kl i f^ö^cfayr, »nr ,nit Z»<
sti,nmn:,g des verställten Neichöralycö mwronl»
wcrdcu.

W i e n . 24. Juli I8ttl).
Vom k. r. Nednltil'i^-Vnre.nl deö 9icich^gesel)l'l.Utc^.

Nichlmtlichcr Thril.
t t a i b a c h , 2«. Jul i .

Dl'c in PcNH um^lf.illenen N»l)cslörn"^en niiiss»
jeden patrioiischcn Ocst.rrficher mit Unwille» nfülle».
Wie l<i»n d.iö Werk der R'tt'orin im G»samnilsl<i<ite
gedeihen, ivenn von einn' Scilc in einer Weise de-
ljwnsitiit w i id , die nnr Ell' i ltcrnng znr Fol^c y<il.'en
lciN". M e Vcrichle sn^cn. dlist es nnr Sünldciliüch.
tige seien, welche dic Orsnnnq in empsi'lc'lichsr Weise
stövc»; nnd welchen Oindvncl ein solche Graven l'.i
nllen Velständige» »n^chcn must, brmichen wir nicht
ĉ st zn stige».

Dic „Pe!iI, 'Ofe!„r Zt<i," gil't im Nachstehenden
eine Znsmmenstellnnq de'r Ereignisse, wclchc sich in
den kpten T"»icn in Pesih zn^etragen hal'cn. «Schon

sett mcbrercn Tagen fanden in den 'Al'clldstnild^n lie-
oauerliche E^»'si> St. i t t . Nlichdcm sich d,c Police!
ucra:,l(iüt ^rflüldeil hatle, am l!1. d. M. einem ohne
l'thöldliche Vewill i^nn^ in ric S^-ne zn sey» l'eab-
sichti^ten F.ickll;»^ ent^e^rn^ltsslcn, »'»immcltc sich am
2l). o. M. init dem Einll i l le der Dnnkelheit anf dem
Kohll,'!>ii)e in P.sil) eine H>ö'l,'Clc All;al)l Pnbliknmö,
lU'lchlv in demoilstnulver Weise das „.^/.ü/. l l" cin<
stimmte. Dnvch eine Pl)li;ei>P<'!rl,nlillc ^crstrent. nadm
ein Tl,eil dĉ3 Pül'llkilmö in, Fort^clicn die Nicht»!,^
^e^en das Kaffekhans ,^>nl Zr iny i " , an dcr Ein-
mündn,!^ dt'.' Hal^'ancr^asse in dlc ^„dstraüe. wo
sich mull!.'l'wfile in Fl)!^,c dis Oernchtss !)»!< eincm
t'e^orsiclicnt'e!! ^lielcizn^c ein»- ^voüe Menschcllmengc
l!N l̂sl1»NNlIt l'illls.

Uin dic Pass<'gc f»ei z„ Y.iltsii. s.ch sich ^ic ^e«
döldc g,nölh,,j>. rlne At'll)e,lnng Mil i lär.P^ü^iwache
dahin zn einsenden. Diesell'c wnrde jedoch l>ei ll)r.-n,
Erschsioen uerl'öhnt. Eö wnrde nnn. nach^sm d,c in
?er Nähe ^elc^lncn Kuff, l)< nnd GM'äns / r . welche
;>l nenen Ex '̂ssen 'Anlaß l'iltcn könntll l. al,ge,>'.v>t
worden waren, das Pnl'Ii lnm zcrilrint nnd di> 3üil)c
hergestellt.

Dllrch verschiedene Gcrnchlc über deuorstehende
Demonstrationen nngere^t. sammelte sich anch an den
nächslfola.s»0s!i beidln Ali, i ' .cn ( 2 l . nnd 2 2 ) mit
Eintritt rer Dnnkell'eit uor dem ^coachten ^affll)l)>>ns'-
,,;nm Zl'iüy!" eiilc anslynlichc Mo»schenm<isse. Da
oic znr Zerstr.linng d^rsellien yett'ei^ekonnnenc Mil i tar-
P»!izei>vach!,' mil Steincn — ftll'st uon den Fenstern
cincö Hanfes >» der Hatoaner^issc — l'rwolfen, ei-
nige d<r iiitcrucnilcnden P^i^it icamten thätlich an^c-
^r'ffen n.'nrden. sträfliche Anornfe sich l'örcn lieiZe»
nnd wlihracnommen ".'nrds, daß uiele anö der Mengc
nnt Knittt l i l nnd andcltn 'Angriff^uerl^en^en l'lw>iff-
net wn,cn. schrill sowohl dic Militäi^Poli^eiwachc. alc
auch die hcran^ezo^iie Mültainssislcn; mil Anwcn-
dnn>i »on Gewalt znr Z^ilrcnnlig dcr Tnmnltnaillcn.
oic anch alül'ald dewerlinlligt wnrrc.

Vci der Einschreitnna. sind t i„ i^c Konlnsionl»
voigelommcn; eine schiverc Vcrleynng ist l'iöl'er nichi
l'ck.liinl grirordtil. Auch sind mcyrcrc Vllyaflun^c!!
vorgcnomincn wordc»."

Die Witschen lind ilalicl'ischcn Händel uerwi^el»
sich immer meln. Zrankr.lch führ! nur für „ I^een"
^ r i e^ . cö vcrlangt a»ch liei ein.r Int^rocntion in
Syrien l.mc Sch,ldIo0haillln^ ,h,„ ^cnü^l die Dank«
l'.irleit cer Cyristen c-eü Vioanoü. E».->I.,no nnd die
Pforte eenke» anders; sir anders, yen sich einer Inter«
ucntion, cinni!-!!, wril die Pfo>le Macht iiennzi h.ide,
die Sache scll'st ;n schl'chlcn. d i n n . weil oaö Ende
einer französischen Ollnpaiioü nicht alizlische» wäre.

'A!ö die Nachricht uon dcn Interuenlions^anen
Zrankl'ichs in ^onstanlinop.l lnüulnt wnrdc. soll der
Snlt.ni davon sehr w'he oevliyrt lrorden sein. Er
licß dc» Verireler» der Pforte lin ren Hofcn der
Großmächte sogleich dcn V.fehl zn^eden. alles anfzn«
dielen, um dic Intcrvenlion ^n ucrhindern. Der lüi^
k'sche Gcs^nole in Pans. Achm.t V,fik Pascha, soll
in Folge dessen mit Thonvenel sehr ernste Anseinan-
dc,set)llnge» a/hal't hal'en. üdir wclchc oer «Courier
du Dimanchc". ein politisch's Woch.nl'latt, 'Aulkiä'
inngcn gil't. die schon dera i l ) , »veil sie in Paris gc<
dtuckl wcrDen dlirftn. anf Glandwnrdi^feit Axsornch
n'achcn können. Achnnt Vcfik P,,sch^ elliäitc Thon»
ocnc!. da>ü. ws»n die Ereignisse in Syrien schrecklich
sind, wenn bies.wcn cinc glänzende Gcnnglhnnng er-
hcischcn, die Psorlc fur die Ursachen dieser Vorgänge
nicht ueraütwoillich gemacht werden könne. Die Pforte,
sagle Achmet Vcfik Pascha. lchi,t nicht nnr jede Ver-
a!'lworllichk«il ah , sie " 'acht im G'glnlycilc andere
Mächte fiir die Vorgänge in Syrien oerantworilill'.
Sie erinnere an den Anspruch allcr Icncr. welche
die syris^'cn Vcrhäünisse kcnnsn. c>̂>z die Drnsen dic
l)nnderljählia.t>» Toofcindc d.r Tnlken sind, weit ineyr

als dic Maroniten. Wild und blidnisch. sind sie eben.
sowenig Mahoimdauer als Christen. Es liestchc also
zwischen den Drnsen und Mahomedancrn nicht die ge<
ringslc Sol idar i lät , uno es ist ein ganz entschieden,r
Irr thum, vom mahomcd<inisäiel> F^nlalismus zn spre-
chen; weit richtiger würde ma» urtheilen, wenn man
in den syrischen Vorgängen das Wcrt tines audereil
Fanatismus schen wallte.

Achiml Vefik Pascha ging noch wcitcr. Er cr>
innertc Herrn Thonvcnel an Al lcs. w.'H ihm während
seiner Gesandtschaft in Ko»slantinol)ll ül'er die Um-
tricdc im ^il'anon mitgetheilt worecn war, und wie
ihm (Thouoene!) schon damals sclu delannt gewlscn
sei. daß im Libanon cnropäische Wiffe» cingeschuing-
g,lt wnrdcn. Ma,l sagt, o.iß Thonvencl alleil dicscil
VorstclNlügen gegenüber unl'engsam l»Iiel), ll»d als
er dic Nothwendigkeit einer rnroräischen Intervention
.uifrecht hiclt. soll der lülkischc Gesandte ilim wörtlich
ges.igi hade« : „Wenu cs so ist, Herr Minister, so
weiß ich nicht, oli eS fnr uns u,chl l),sser ist, uns
der I,!tero'!iliou mit den Waffen in der Hand z»
widersepcn."

Das nencsti S la l i nm der syrischen Äügelegeil«
heil ist min : England lirsteht darauf, die In t i ro rn -
til)n für nbcrfinssig zn erklären, da die Pforte den
Ansprüchen dec Mächte ^n genügen vollkommen im
Stande sei; die Pforte ihrerseits prolestirl ^egen jede
I^tcivention als gegen einen Eingriff i» ihre Sou»
vcrälietät und Scldstsländigleit. während Frankreich
mit schll'chtverhihller Erolierungsgicr. in den wriic»
Manlcl der Hnmanilät gehüllt, zur Intervention rüstet.

Verweigert die Pforte ihre Einwill igung, so gc-
räth Napoleon in ein Dilemma. Interuenirt er <juul«I
lornu', schreitet er zn einem Staatsstreich im Orient,
so ist ein Vruch mit dlr Türkei serlig; gibt er seine
Al'sichten auf Syrien anf. so gill das liner Nieder»
läge England gegenüber gleich. Das wnrde aber sein
Ansehen bei d<r gll'ilcsücht,gen Nation l)>r.il'set)sn.

Aber in'ch ein Umstalw kl'mmt hinzu, die Ver-
legenheit' Napolcons zll vergröbern. Die Intervention
in Syrici l soMe wahrschsinllch dl?;» diene», die Augen
der großlu Nation von sich s/Ibst abzulenken, nnd,
n.ichdc»! die Anssichteu ,->uf einen Rheinkrieg. Dank
den Gesinnungen der deutschen Fürsten in Vaden-
Vaden. gcschwnni>f>, sind. die französischen Sireilkräftc
anderwärts zn beschäftigen. Wird die Einmischung
zurückgewiesen, was fän,lt er dann mit seiner erolie«
rungssnchiigcn Armee an? Dic Antwort auf diese
Frage scheint das englische Ksibinet zn gebe», indcm
es l l M llionen Pfo. Sterling zur Acf.stignng dig
^,'anlcs fordert.

I » der Angclegmlnit dtr beiden Sizilien l)at der
französische Einfinst i», Augenblicke den englischen nbe»
fingell. I n Neapel bereitet sich cine Katast'ophe vor;
iil Hfnrz.-m dürften wir große Neiiigfeileil von doit
hören. Eavonr hält die neapolilanischcn Gesandten
hin, er warlct anf die ssataslrophe.

Gavibaldi wird das Schreiben Viktor Emannels.
in welchen, ihm dieser gebtelen wi l l . rie fcstlaodischen
^esl^Nl'gcn des Königs von Neapel nicht anzugreifen,
eihallen, wen» cs bcrsits zu spät ist. um Folge zu
I.-isttn; und die Ablebnling des Empfanges des Ga-
ribaldi'schen O.sandten Cataldo's von Seite des fran«
zösischcn Gonoerntlnenls. ist. für >uas e« jeder klar-
fthendc Politiker l,ält. eine Komödie; mau wil l sich
nicht konipromiitircn.

Was wird ans all ' diesen Wirren und Berwick«
lnngen hervorgehen? —

D e st e r r e i ch.
La ibach . Die a.cs,erii vom TelsgraphlN s,o

meldete Nachricht, i'ord Jodn Nussci: babe die Er-
llärling abg.'a/lien. dliß die 5 Mächte e-ne llel^rein«
knnfl wegen EulssNdung europäischer Truppen nach
Syrien nnterlsichnel häilen. scheint anf eillem Miß.
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Verständniß zn beruhen. Eine solche Konvention ncne-
rcu Datums cristirt nicht. Die Interveullon. welche
Frankreich beansprucht, gründet sich alif dic tteberei»'
kuuft von 1842 und 1843, dic freilich uon allen
Großmächten geschlossen worden.

L a i b a c h . Das Rcichsgcschblatt l»,d dic „Wiener
Z tg . " vom 2' i . d. M . im amtlichen Theile culhaltcn
das bcrcits btkauiltc kaiserliche Handschreiben von» 17.
d, M . an den 3lcichsrathS-Piäside»ten. dlirch welches
vein verstärkten Rcichöralhc dic Kompetenz znr M i l -
lvirknng l'ci Einführung nclier Steuern. Erhöhung
bcstchellder Stenern nnd Ansnahmc ncucr Anlehen zli-
gcstandc» wird. Diese Publikation ist deßhalb nicht
ohne Bedeutung, weil von Juristen bcka»l»llich zilr
vollen Rechtsverbindlichkeit eines Geschcs dcffcil Pu-
blikation im Rcichsgcsepblatt gefordert wird.

— M S P r a g , 24. Jul i AbcnDs. wi l l ' der
,>Ocsterr. Z tg . " geschrieben: Se. Majestät ocr Kaiser
blelbt mit S r . köl,igl. Hobeit dem Prinzrcgcxten von
Pr»»ßln. welcher Morgen Vormittage, 2!i., in Tcpliy
eintrifft, nur zwei Tage oasclbst. Am 27. erfolgtdie
Äbrcisc S r . Majestät nno des Prinzrcgcnle» uon
Preußen. Sc. Majestät dcr Kaiftr gebl am 27. nach
Pillnil) zum Besuche des königlich sächsischen Hofes,
Am 28. begibt sich Se. M.'jcstäl »ach Reichstadt znm
Besuche S>'. M.'jestät des Kaisers Herb in and und
Tags darauf (am 29.) über Hohenstadt nach Grafen^
berg, nm dort S r . Majestät dem König voll Baicrn
einen Befuch ab^iistatlen. Am !l0. dümc Se. Maje-
stät wieder in Wien eintreffen.

K l a g e n f u r t , 2^. Jul i . I n der anßerordeut-
lichen Siynng der ^Kärntner Handelö- nno Gewerbe-
Kammer" am 18. t». M . wnroe nachstehende Erwic.
dcrllng S r . Etzellcoz des Herrn Finanz - Ministers
Edlen v. P l c n e r vom !U). I n i l i d. I . ai»f die Denk-
schrift dcr Kammer vom 14. Ma i d. I . vorgetragen.

„Juden, ich für die mir nntclm 14. M.n l. I . ,
Z . 2 6 7 , zugesicherte Untcrstnpnug in der Förderung
der kommcrziellcn Iütcrcsseu incinen Dank ausdrücke,
kann ich nnr wiederholen, daß ich dcr inländischen
Industrie fortan meine volle Anfmcrksamkeit znwcnde.
lind hicbci die Wünsche der Industriellen steis möglichst
zu würdigen trachten luerdc.

«Auf dic mir gleichzeitig überreichte Denkschrift
eingehen?, welche den Eiscnbahnban tn Kärntcn znm
Gegenstand hat, nnd znglcich dic ^agc dcr dortlän-
digcn Elscn-Indnstric und deren Beziehung zur Süd-
bahn Gesellschaft bclcllchtct. muß ich zunächst bcmcr-
kc>«, daß dic vorgeschriebene Zievision c>cr einschlägt
gen Eisenbahn' 5tonzcssiclnö^Urkllnoc nnd bczichnugs»
weisc dic Zincknahnic dcr zn^cstandenen Zoll - Begün-'
stigllligen nicht wohl thlinlich ist.

»Dcnn dic in Nedc stehende Konzessions-Urkunde
vom 2^ . September 1858 bat die Allerhöchste Gc
nchmigung bcrcits am 30. N'ovcmbcr und !). Dezem-
ber 18li8 erhalten; und tic Veröffentlichung dcrsel<
be» ist nnr deßhalb nicht erfolgt, weil dic sämmlli«
chcn, dci Südbahn-Gejellschaft vcillehcucn. übertra-
genen, und von derselben clworbcncn Konzcssioov-
Viechlc in eine einzige Ulkandc zusammengefaßt wer-
den sollen, welche Zusammenfassung jedoch wegen der
„och nicht geregelten Verhältnisse, in Al'sicht anf die
lomba,dischcn Bahnen, bisher end^lltg nicht vorge-
uonimeu werden konnte.

„ I n dicscr Veziehnxg könxc» daher lncinc Be-
mühnngcn sich dclmalen »nr daranf beschränke», dar-
über zu wachcn. daß dil' sragliche» Zoll - Vegünfti-
gnngen anf das strengte nnd »nal'wclsl.'alc Maß
zl!rüetgcfül,rt. »>»o d.,ß o>e Suooahn « Gcsellschafl
verinocht werde. dei der Veschaffnn., d r̂ nölhigc»
M.itclialll-n tl»nnlichst dic inläxdischc (5'isen - Iüdustric
zu derücksichiigen.

«Sollte si>1i ein geeigneter Anlaß ergeben, um
von der Vad»-G>ftllschafl da-? Zlig.ständniü zn sixcr
entsrrechendei, 3üstrik>io>! dcr ZoII-Ve^nnstig»u.icn ;n
ern'irken. so wollc dic Handels' und GlwlN'ckammcr
sich versichert halten, d^ß die gedmige Wahlnehmnng
cincr solchen Eventualität nicht nnlc:lasftn werden wno.

..Ucl>rigcns ist die Voisorgc gctroffc,,. daß oie
dcr Süol'adu-G.sellschafl gewährten Zoll - V.gnnsl,-
gnngcn in keiner Weisc ül'crichritlen. nnd dic c>lcß.-
fälligeu Pczngö-A„inlldu,lgsN von dcr. im Fina»^
Monslerinm l'istel'endcn eigenen «ommission sol.,fä!lig
kontlollirt und anf l^s Genaueste ül'era'achl w.rocn.

„Anch l'adc ich dcreiis u»l»rm 17. Mai l. I .
Anlaß genomme». die Snol'al'N'Ocslllschaft oriügeno
aufznforrcrn. dc>, l,'corängten Eiseüwclken in I nnc l -
Oesterreich dnrch schl.-nnigc nnd möglichst crgielxgc
Bestellungen von Odei l ' ^n. Malcilal i<u zu Hilfe zu
kommen.

« I u Folgc di.ser Anffordenma hat mir der Vcr-
waltuugsrath dcr neiialülleü Gcscllschaft dic Anzeige
nst. ' l let. daß 10,000 Zlr. Schicnen für dic ungari-
schen Bahnen, dann sä'mm'.liche im lanfe„dcn Jahre
fnr den Uml'au und die Erhaltung der Vinie Wieu-
Triest erforderlichen Schienen nnd Veflst,gungsmiltel
bei inländischen Werken l'lstellt. und von dens'llicn
zum größten Tl'cilc l'trcils al'gelief.it wnrdeu, und
daß ferner die Oessljschaft ein weilcrls Qa.iulnm von
200.0i)0 Ztr. Schiens» >'>nn>i!t zngcl'ö igcn Vcfesti-

glliigöinilleln anf Grnnt> von Offerten, welche von
sämmtlichen inländischen Etablissements abgefordert
wnroeil, im ^aufe des Monnles Juni l. I , z» ver-
geben in dcr Lage sein wird.

«Es ergeht unter Einem au den Verwaltungs-
Rath der Südbahn^Gescllschaft die Anffordeinng. die
in Aussicht gesdllle Schienen - Vcstclliing zu licschleii
nigen und hiebei dic inner - österreichischen Eisenwerke
thunlichst zu berücksichtigen.

« I n Äetr ' f f des Ansbancs der Kär,it»cr Eisen
badn ist mir Scilcus dcr Gcsellschast wicderbolt die
Versicherung gegcbeu wordcn, daß diese Va l 'n . dcr
cingegangrncn Verpflichlling gcmäß, längstens lnö
En^c 18li!l sicher werde vollendet werden.

„ I n dirscr Vezielulog kann ich seldstoeisländlich
die Gesellschaft »nr zur sttlngc» Einhaltung lcr fest'
ges.hte» V'Nlvollenc'Nligssilsl vclhaü.n.

„N'ichtsc'cstowcni^'v werde ich zn crzi»lcn »räch-
ten, daß wenigstens die Theilstrecke Marl 'nrg - Nla-
gcnsnrt »och frühcr nlö in rer ucrtragsniäß'g be-
olingcnen Frist vollcndrt »lnd dem ösfe»lllchcn Ver-
kehre ül'ergrl'cn werde,

„Inzivischen habe ich cie General-Iuspeklio» dcr
östcrr. E>s>»bah,isn beauftragt, doi Slano d,r Eisen^
bahn Arbciten in Kärnlen, nnd mit Rücksicht auf den-
scll'eu den lvahrschrinlichf» Vol leudungs-Trrni iu zn
erniroi und hie,über V>richt z» erstattli,."

(^laglnf. Z t g )
P e f t l ) , 24. I n l i . Nachts. Der heutige Abend

verlicf vollkommen rubig. Odglcich rie Hauptstraße»
der Stadt sehr belebt waren. fano kcinellei Ansanlin^
lling Statt uno war nirgend eine Veranlassnng zum
Einschreiten der Organe dcr öffentlichen Sichcrhcil
gcboic».

P o l a , 20. I l>I l . Wie ma» dem „Eco di Finmc"
schrcil't. ist das Tclegravhc»lm>. luelchcs die Insel
Elierso mit dem Fcslla>,oc verbüket, durch den k. k.
Dampfer „Vnlcai , " bereits gelegt worden. Es geht
von einem Punkte bei Farisina durch den Kanal »ach
ocr Vallc Vrislova in Istr ien. zwei Meilen nördlich
von' Hafen Fianona. — Dic Dampffregalle „Na-
detzky". Konimandant Kapilä,, Tcgcihoff. ist ucifk's-
fenc Nacht nach Syrien abgegangen. Die chcmaligcu
^loyddampfcr „ I u p i t e i " . «Roma" u>,d „Egi t to" ha-
blu andere Name» erhallen und heißen nun „Gceif",
»Tricst" und „Finmc".

Deutschland.
F r a n k f u r t . Dcr Wortlal l l der österreichischen

Abstimmung über den am Vnndc grstcMcn Anlr.ig
anf Herstellung gleichen Maßes und Gcwichlcs in
ganz Dculschland ist folgender:

„Die kaiscllichc Negierung kann dic Anbahnung
eines glcichen Maßes nnd G.wichtsö für alle denl-
schcu Vundlsstaateu unr als höchst wünscheusiverlh
betrachten und ist, indem sie sich selbstverständlich sei
ner Zeit eine Beurtheilung des dicßfallsigcn Ooerals
vorbehält, damit ciiwcrstandcn, daß zn dicscn, Zwecke
am Sit)c der Äliüdesversammlnüg eine beguiachttüse
Commission znsammcnlrctc. Der Gcsandtc ist daher
ermächtigt, dem Antrage der Mehrheit des Ansschns-
scs zuzustimmen uno die Thcilnahnle eiius östcriei«
chischcn Sachverständigen an den bellsffcndcn Vcra-
thungeu :» Aussicht z» stellen."

I n Dan; iss ist ein als Hermann velkappter
sraü^ösischcr Offizier bei dem Z ^ c h " " ' vo» F,'sti!n,is-
welkeu überrascht worden.

— Die Polizei-Konferenz der dentsch.n Groß-
und Miitelstaalen t<i!t A>n'al'!i August in Stuttgart
^ns.nnmc».

Italienische Staaten
M a i l a n d , 18. Jul i . Fünfzehnhundert Freiwil-

lige haben sich I'entc N,ich,nittags »ach Genna be-
geben, uiu von da z„ Gar,b,>I0i nach Sizilien z»
gebe».

Wie die „Eorrespond. Vu l l ie l " aus P a l e r m o ,
l! l , I „ l i . meldet, befanden sich an Vovd der „Eed^"
,'nd scö „Dnca di Calabria", welche der „Veloce"
wsgü.ihm, 42.000 Dneati. 2000 Paar Säinbc »nd
sonst viel Proviant für die Trnvpen re>3 Generals
Ko.?co zn Mllaz^o. anßcrdsin cin Säbcl. welchen dcr
völl ig di.sem Offizin schickte. Dic genannten Schiffe
slüd d>c klsiiist»',! oer neaoolitanlschs» Marine. Von
o,r '^einaüünüg gingen »nr 1 1 Man» zn Garibaldi
nbcr. nüd ci»er dcr Maschinisten wollte se^ar seine»
Dainpfcr i» die L»ft sprengen.

-— Dnrch königliches Dck^ l werden in N c a p c l
dic Wahl-Kollegien znr Depii l irtcl l 'Wahl anf reu >!).
August einberufen. Dic neapolitanischen Blätter n,sl-
deu, daß Garibaldi der Baukoireklion in Neapel l?, I
bansend Dncati Übermacht hat. welche dic Va»k von
Palermo der uon Neapel schuldete.

Garibaldi hat. wie das amtliche si^ilianisckc „Oiol>
nale" anzeigt, die Operationen der Wahl-Kommissionen
vom l l i . anf den 22. I » l i verschöbe«', und zwar,',in
El ivagnüg. daß dic ursprünglich durch Dekret v. 2A.
I n n i anbrianmtc Frist »icht l'iineichclld war . nm die
vorgeschriebenen Vorblrsituna/u zn den Wahlen zn
bewe'lslslligcn."

Frankreich.
P a r i s , 22. Ju l i . Man hatte bereits gester»

mit der Ei»schiffnng der Truppe» in Tonion begon-
nen, nnd henlc. am Sonntage, sollte damit fortge
fahren werden. Allein dicse Operation wurde durch
cincn am Schlüsse des gestrigen Miuistcrralhcs vo»
hier tclegraphirten Gcgenbcfcbl cingcslclll. und ma»
ivird sic eist »,ch U»ter^ichnn,>g einer Konvenlio»
durch die Großmächte wieder aufnehmen.

Die „Il,d<''pe»da»ce Bclge« wil l mit Bestimmt«
Keil von cincm Proteste des türkischen Gesandten in
Paris gegen das militärische Einschreiten was immer
für ciinr Macht in Syrien wisftu. Der Gesandte
protlslirc namentlich darnm. weil »ach seiner Ansicht
das Elschcimn einer freml-eu. uamentlich der fra»'
zösifchcn Fahne in Asien, sofort ci„en Rückschlag in
oer europäischen Türkei hervorrufeu und oie Auloriiät
des Sul ians dort ernstlich gefärlnu kö»u>-.

Dcr .»Moniicnr ^e la Flotte" «ueldet. daß zn»
nächst eine .'»000 Man» siarkc Vorhut unter dti»
Bcfehlc des Ge»cra!s Beaufort d'Hanlponl vo» Tol l '
Ion nach Syrien abgehe» uno in Beirut wahrscheinlich
in den ersten Tage» des nächsten Monats eintreffen
werde. Znr Beschüynng uon Beirut und der Küsse,
mcint dasselbe B la t t . dürfen dic bereits i» de» syri-
sche» Gewässer» befiüdllchc» Kriegsschiffe vollkommen
auöreichc»' cs handle sich aber vielmehr um fine
Züchtigung und Vernichlnng dcr bewaffneten Banden
im Zentrnm ihres verderblichen Wirkungskreises. i>«
Damaokns selbst. England werde ohne Zweifel ill
gleichem Si»uc wirkcu nnt» zn diesein Behufe aus
Malla lind Gibraltar cine hinrcichcnoc Trnpps,ii»engc
eulsends».

Großbritanniell.
i t o n d o n , 2 1 . Ju l i . Es wurde kmzlich mitge-

theilt, daß in englische» Häfen, zumal Glasgow und
^iverpoc'I. Dampfer für Gmibaldi angefertigt und
aiisgerüstel werden. Ieht ivird der „Liverpool Daily
Ti ines" gcmcldet. daß fünf solcher Dampfrr von de»
Neapolitanern gekapert worden si»d. Die Frage ist
nnr. ob die neapolitanische Ncgicrnng im Stande
sein wird, die Rcchtmäßigkcit der Prisen nachznwcise».

Donanfnrstenthnmer.
B u k a r e s t , 18. Jul i . ss. Hurm,lsaki hat in der

moldau'schcn ikanliner den Antrag gestellt, dic fürstlich
»w!d.iuisch - walachischc Regierung solle dic Sch»^
RuLlandö <u, die Moldau aus dcu Jahren Ittült u»^
l,^!)4 i» der Ziffer von 7.:;2:z,00() ^»rc. »reicht d>>
rnssische» Gruppen den« ^.nide verxssochts», reflaini'
re». Die Moldau habe dic Nüssen nichl gerufen, u»»
der Höchstkommandiveude S r . Majestät des KaiscrS
aller Ncussen. Fürst Gorlschakoff. habe feierlichst ver-
sichert, cs sollc Alles gezahlt wcrdc». Die Kamiucl
hat den Antrag angenommen.

Serbien.
B e l g r a d , 21 . I » l i . Ueber Vorschlag der vor-

jährigen Sküpschtina ist ein nencs Skupschlinagesc»
erschienen. Nlir i» zwei Pnnklen nntcrlchcidet si^
dieses von den» vorbestandcnen. »vilches aus dcr St.
Andreas«Volksversammlung hervorgegangen ist. Iciicö
be st mimte, daß die Sklipsehtina jäbrlich, dieses aber.
oaß sie nur <ille lt Jahre staltsi'iden soll. DaS fr l i '
here Gest) beslinnule, d.,ß je !i00 Stenerpftichlige cî
nen Depnlirten baben und das gegenwärtige wil l <u>f
1000 Slelicrpftichli^e rinei: solchen zur Sknpsch!!»^
bcrxfe» wisse».

Alles N.brige. was ill jener aufgeregte» u»d gl"
reiben Zeit bestimmt «vurde. ist a»srecht verblieben,
selbst l-er o>ni„ösc zweite Paragraph, «velchcr dlc Preß^
iicibcit als mlcgrirendcn Tlici l des Sküpschlinagescyss
feststellt, ist anf dc-i, Papier i» nedrllckicn Ostler»
hafiend verblieben. Unter den vi»lcu Aiiomalien, dcleU
ivir uns b>er leider erfreuen müssen. gebort gen'iß
»ie Ironie ei»er gcscl)l<ch bestim».!?» Preßfreilicit, d>e
in Wirklichkeit „ichl beslebt. nicht bestehe» kann M'V
nicht bestcl'cn wi rd . ehe Serbien nicht alte jene V ^
diügnisse erfüllt, welchen jedes zioilisirte i.'anl) nall)^
kommen mnN,

Zur Eiilkräftnug. die sich bei Fü>st M>losch dum
dc» Iau,i!meri,isi, Kransbeiisznstand von Tag ;u Ta»1
steigert, geselle» sich nnn lioch andere schmer^'^^
beiden, die Nm am Spreche» limdern. Das Gel)<^
oi'cr Steden ist ihm scil längerer Zeit scho» znr Ü'^
ü'ögllchkeit g lworren; er hütet fortwährend das '^^'
Soeben eingelangte telegraphische Nachrichteil mcldl"'
daß cr nach Banja Brcslovatöla über Gurgnso^l?
n»0 Zajecar .nbracht ivordcn sei. Dic Bcrllsunss ^ .
Dr. Maschin "znm Fürsten erfolgte anf anödrückli^
Vellan^en des fürstl'chcn i!eibarz!es Dr. Belloui. ' " "
chcr i» Anbetracht des gefahrvollen Zustandes l "
nnn au die Verantwortlichkeit snr dic Bchandl»""
»icht mehr allein tragen wi l l . (Trm. Z )

9lnßlaud.
Durch kaiscrlicheu Mas wird das bishcr ^

Königreich Polen bestandene Tabalmonopol aufgl"
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ben und d a f ü r . ve>snchs>veise für sechs I » h r c , cinc
Koosumlious ^ Stcuer vo» Tabak und Z'garleu ciu
gcführt.

Verulisch^e Nachrichten.
Die Wiener „Iagdzci iung" Halle i>l cincr ihrer

lehlcn Nnmmcrn eiiicn Aufsal) über nllcllci Allolria
gebracht, welchc die Aucibähuc in der Begslllil>>gszeil
zu lrcibcn pfiegc». M i t Bczug <n»f diesc Mil lheilung
hat Fnrst E. Elary dem genaxulen Wicucr Fachblalle
Folgcui'cs ciugcsculct: Seit li oder 7 Iabic» stand
bci mir im Erzgcbirgc (Ziunwaldcr Ncoicr) cin H'>hn,
dcr ».'cil n»d drcil kciurn Nivlilcu duldcte uild dabei
unvcrschäwt lrck gegr» die Hol^arbcitcr n»5 besonders
deren Fv.inen wlN'. Er luar i>n Dorfe Zinuwald so
bckaimt. d..ß inan schcr̂ weisc sagic. cr sei dcr ver>
wünschte vfistordeüe Förster, oer so strcng mit Den
Vallcrn ivlir. >>nd ^ur Strafe »ls Allerbahu „nmgchc."
Gö stcl),» so w n i g Häh>>e !,> dicsc«» Ncvicr. d.N' kcin
regelmäßiger Ausch»ß t>isl>cr dort stallfaul'. AIs ich
vor zwei I^I're» zur V^Iz binlam. gab ich mir großc
Mn l ' c . dcu a!lc,i Sünder z» schitßc»; abcr umsonst,
rr bielt kcinen Srand nnd balzlc schlecht, Wahreiu
dcr bcuugeu Ba>z lvar der H.^bn beso>>dcrs k>ck nnd
machlc bäusi^c Altnqnr» auf die Weibcr. Ich kam
zmn Eudc dcr Balz bin. aber alle meine Vcrsnche,
ib»' bci^ikomme». »lißglückieu wicoer. E,>d!<ch, ei>,c
Woche n.ich bccudiglcr Balz, biachlc mau mil dcu
Habn todt. Zwci Wcibcr batten sich so vor seincu
Schiiabclbiebcn wchrcil müssen, daß sic das arme
Thier erschlugen.

— Dic Dirckliou dcr Vcrsichcruugs - Gesellschaft
„Anker" bat cincn besondern Bericht uerlbeilt, nm
dic Angriffe, wclche i,i jüngstcr Zcit gcgen ibr a,i-
gelilich nngcnügeuc'cs Kapi ta l , g>'gcn oi>- Pr^inirn-
3trscrue. sowie gr^rn itir Ocdincn ^»richlri wur i^»,
znviickzuwcisl». Tic Ull'cr!cl,c!iö-'Asso>i,i!io»>'!i zähücn
nm 30. I n m 0207 Zc>chn.r init ! 0 , ^ l 2 . l 0 ! ; ft. Dic
Gc^cnucrsichcrlln^fn l ' t tni^rn !>,6!)2,0:zl ft. D,c ^cili»
rcntrn bloll N.!i<)l) ft, Dic Vcrslchcii!,,,^!, a»f o.n
Toocsfall fnr ANlN) Pcisonc» i:l,8'^,' ')4.'; fi. »»ld 17
Pol ie rn mit !)!),:!0l) ft. wnNcn ocrcils allsl'ezahlt.
Do l ' l i l'cNcl't dic vo!Ic Koolrolc dcr SlliiUsl'cyorl'c
»ml» cin l.iüdcsfnrsllichlr Kommissm' lnm.icht dic Iii>
tcrcssrn dcv Vcrfichcrtsn.

— I n dcr Wcrl',)al!c dcs K n n s t t i M r s I . i n z
in Tricst si»d gsgcmumti/i kostb îrc Mol»cl. diivuntcr
cin Thrimscssc! zn scdcn, wcllhe dcvsildc socl'cn i,,
Folgc cincr u '̂n »cm ^izcköniq von (5'^yplcn cvh.il-
trncn Vcsttlll!»^ usrscriigl, I<inz hlillc vor cini^cr
Zcit fnr dcn Snl tan rin Vctt s>cnn'.chl, d>is ih>n mil
6000 ft. l'czahlt wnrdc, nnd «lit wclch<>n cr mchri-rc
Mitlicmcrdcr, d.niiütcr P.niscr Tischlcr. nils dci»
Felde schlug. Es ih daö cin »cncr VcwciS, o>,ß
östcrr. Indi.stricllc mit anslänrischcn crfolgrcich kon-
klirlircn loni i t».

— Vci dcr iv^chsrndcil Vcvncksschligllnq, dir d^s
Tnrnrn crfrcnlishcr Wcisc in ncncstcr Zsil crl'ält.
dnrfle folgcni'cr Vcricht nl'cr cine Art Erncncrnn^
der nllcn olympischen Spir lc in Gviechlnlmid vo,<
ll l l^nicincm Inicrcssc seii'. (Er findct sich im I c^
leu Hlsic von Kloß: „Ncnc Icihrl'nchcr fnr dic Tilrn«
^l»st.") » I » M»cn sind an» 27. Novcmdcr dic
nach Art dcr olympischcn Sviclc »i-n cinqcfnlntc»
llymnlislischcn WcUnl'nngcn nl'^cdallcn wo>^cn. Wol' l
l'U'cr 20.000 Mcnschc» l)!iocn alü Züsch.nier 5.'»
Spiclcn l>cigc>v'odilt, l̂ ie «nf dcnl ^n^wi^^pl.U^c >!i
dcr Ncil'e dcr Pyrä lMr l ißc st<iliftn>dcn nnd in» l i» .
fachcn nnd d»>,^iclll'n ^'.nlf »»». im sttbenfachr» Uni'
Inns, im Diöküöwcrfcn, soivol»! i>» dic Hol»c ivic in
die Fsvnc, in« einfachen Sornxgc, iin Sp innte il l 'rr
Gräben nnd im Sprnn^c i» dic Hol'c alls cl.'NlslHrn
Körpern, mit V^ lnnci inn^, fcrncr ii» Z,cl!0lrfcn
nnd Vinimslci^cil dlslanoln. Dcr S i c ^ r i» jeccr
dicscr kö>pcrllch,n Nclninz^» wurc»e mit sinl'M Oel>
zwciqe l'rkränzt nnd je nach c>cr Schwierigkeit î cr
^,'ösl!»^ dcr Anfgadc mil jc i!0 Ins 100 ,in0 2«0
Drallnl lrn l'clol»,>t, welche l>c,dc Preise den'cli'c llü»
mittcloar mich drm Anssprnch dcr Kaü'pflichicr anö
dcn Händen dcö Königs empfing. Dcr I'öchslc Pr. iö
wlitdc jcdeömal Dc>n zncl l . iüi i t , ivclchcr im sicl'cn-
maligcn Umlauf dcr Siddie» der Erüc war- scin
und srincs Gcl'nrtsortcö Name wilrdc lant ansgrvn.
sen nnb dcr uersamincüen Mcnge bekannt gegcl'e»,
Dic Wellkämpfcr gelio'icn allen Provinze,, dcö l i n -
des an nnd wa>c<> ans dcr Sindculenschas!, dl,n
Mi l i l ä r nnd den Mairoscn l!croorgl-g>i»ge». Tilsc
Volköoelnsiignngcn dalicrle» von ^ Ul)r Mittags oi^
4 Uhr Nachmittags, moranf dcr Anörnscr dic allc
griechische Formel r ie f : „ V o l k , gehe nach Hansc!«
Alle WetÜ'ämpfcr warcn z»r leichtern Unlrrschcidnng
i» sarl'igc Vlonscn geklcidct, ,nit cntl'lösucm Haupic,
dic Haarc mit einem Stirnband sestgll.mnden. Da^
Volk nal'm den Icl'hafttlien Anll'cil an d,escn Vor,
Nängc» und lnnutcrlc dic dcm Siegc Nabenl-cn dnrch
lanlcn Znrnf nnd Vcif.iII nnlintcrbrochtn anf. miö-
znharren u»d dic 51räftc zu verdoppeln. Dcr M n g
und dic Kö,'1gin l'licl's» l'i^j an's Ende nnd drncllen

dcm Sicgcr ihrc Frcndc nnd Theililahmc ans. Manche
Nclielständc iverdeil das nächste M a l , 1tt l i3. »icht
mchr stallfi,ldcn und dic Spiclc selost in größerer Vcr>
cdlung lind An<?l'ilc!»ng sich darstcllcn. Die Vcklei-
dnng »nil Blousen scheint höchst unzweckmäßig zn sei».
)lnch die Lokalität ist nicht gccignci; das Amphi>
«heater ist zn llcin jür dic Mcngc von Menschen-
)IIIe. dic anf dcr El'cnc standen, nnd dcrcn war dic
grö>)crc Z>ü)l, koniuen nichts sehen. Dic Vci örden
haben diesen Ucoelstaüd l̂ nch sogleich cingesehc» n»d
cs ist schon von jei)t an l'cschloss>n, dai^ dic nächsten
Spiele i,n alte» S tad ium, desscn Siiueihe» lrich!
so ycigtsttllt werdrn sönne», dap sie vollkommen
o>.i»chb»,r sino. al'gedalien melden sollen."

— Dcr Niencr Korrespondent dcr >>D. A. Z . "
schreil»!: »Eln ncncs Spekülalions-Eleinent durften
mil dcr Z>it dic m, drr 'Uöise spiclli^dc!» Ta»ne»
lilfern. Es l)>N hl^r zw.n' schon vo» jeder ^n'nen
gegel'en. dic m l>eocnle,,den VörslNgcschäilen cngagilt
>va»üi, nnci ,sl die (5t'ron>q,le Sc^uoalcllsc mit >hrcn
N>>me>! auch „icht allzu glimpftill' l,mg>'g»ing''ü. .Ulein
in die Oeffc„>l!^leil l'al'cn sich dlrsc Damen nie vor-
^ediä»,,!. nnd w»!!» es znm Vrxchc l a m . mn>)ie ccr
El'lgenuil dic Dlffercnze» za!>>e>l n^d die Sachc >v.n
.ü'gcnlacht. Derariigc l'änsllche Dramc,' sind in dc»
Iadrcn l8!l(> und 1l-<!>7 oft ^eimg a»fg»s!>hrl wol den.
»no l> l̂,'en am (H,!dr ^nch nur die Emglweihicu davon
^n,!de erh.' l l l». Seit ci»ige» MoNlUen »U'er spielen
lnelncrc Fl'ancn ganz öffilltlich a» dcr Vörsc, und
ŵ>>r »cdmcn sic il'ren Siandpnnkt n»,vc!t vom '^ör-

scugcDalldc c in , vo>l wo sic jcccn Allgcillilick ülicr d,u
.Nlirs der Paplcrc informirt werde» u»d chre Dlopo-
sliioxen lrcffen können, Dic Volnl 'ünät , mit wclchcr
dicsc, zumeist den wol>ll!al,'cndcn H>ände,> an^ehörcü'
dcn Wcil'er dcil Vörscnjargon sprcchcu. intercssirt mich
ilniner am lncislen. wenn ich ihr Treiben beobachte,
nnd obgleich kein aosländigcr Ag^nl fnr sie arbeitet,
so sind ihre Geschäfte doch durchaus nicht geringfügi-
ger N lM, r , und wärc cs mir zn bedauern, ivenn d.is
Veispic! dieser fi'mf blö sechs ^rlnic» N.ichlibmnng
finden n'ürdc, wcil cs wobl nichts Wid^rlichnss gsbeu
mag. l>l6 cin Weib in Uncr Spici!e>de»sch>ift."

- M i t dem nächsten von Petersburg kommen,
dcn Dmnpfwot wird dic von dcn Deutschen in MoS-
k»u dem Gct'urlsort Schil ler's. Mcirbach. gcschcuktc
Glocke iu S le l l in cinlrcssen. Diese Glocke, welche
cin Gewicht von 20 Zentnern hat. ist von dcr Pe-
tersbmg,-Moskauer Bahn frachtfrei nach dcr crstgc-
nannten Stadt transport«»!, nno cbcnso wird das
D.'lnpfschisf sic frachifrci nach Dcntschland bringen.
Es sind Einleilnngci'. geiroffen, »lm sowohl von dcm
prcnsiischcn Slencranüc den zollfreien Eiügai 'g. so
wie von den fnnf deutschen Eisenl'almeu. »velchc das
dcm Andcnken des Dichters geweihte G.sel'enk bis
MlNbach zu passircn hat, dcn kostcnfreicn Transpolt
^li erlangen,

- Dem Sprichwott zufolge kann dcr Glaubt
^ergc veiseßc». wc,m aber dic Mcnschci, ganzc Gas-
scn und cinzclnc Hänser versehen woNcn. dann müssen
sie cs unter 'Anstrengung ihrer rigeueu Kräfte selbst
:bun. Zn CIncago. im St.ialc I l l i no i s , wnrce in
der lelUcn Märzwochc dicscs Iahrcs cinc groüarüge
Arbeit gcwxgt. welche Tal!sc»dc von Znschancrn l?er°
t'eilockte nnd mil Eistanncn crfnlltc. Es dandcllc sich
nämlich darum, ei» großes Hänscrqnadrat <ni drr
Slraiic, wclche deu> User dcs Michi^.m-Scc's entlang
ziclit, höher z» l)eben. wcil dasselbe zu l i . f lag »üd
flu,t't ivar, Dieser Vlock hat sine ^änge oon 32<»
Fxsi, cnlt'äll nicht lvenigcr als 13 ^ä?r,l u»d Ma,,a-
ziuc dcr größten A, l nn» ciu gs^ft^i ooovelics Mar»
moigcl'äudc, i i , welchem sich dic M,ni,isba„k lxfiudrt.
Die liu^clnciil schwicrigc Arbeit, cm,-,, solche» S<l<»-
koioß zu beb»!», worl'e l» so bc>vnl,dc,n,>gö!».'nrmger
'^e,sc durchgeführt, daü wäb>e,>d de'ftll'en dic Ge-
schäfte >n dies,» zal'lrciche» Vük.nlfs^cmölbcu lül' ' i»
der Va,'k »icht i,l> Mind'jte» geslön wurox , ' ede» so
'vcxig crfnbr der Verksl.'»' alif dcr Hlraüe cinc Uincv-
lnechnug, dcn» dic S'ilcnwcgc — c>e0 abgcschm.ickte»
Worlca Trol lon bcl'ic,,! »>an sich i» Amerika nicht
— w.N'üi an ecm Vloel scldst bcfcsligt n»c> st,cgcn
m,t ihm i,l die Höhe. so daii dir ^ui>grber uach Vc-
licbcn i» sämmtliche Tbürc» cin- nnd liusgcbcu "oun-
!ln, Vci der Hebung wurdc rine ci»^igc Fensterscheibe
zerbrochen und dlis Malierwcik zciglc nicht den ge-
ringsten Nisi ; biunell i> Tagcn wnrdc der g<inzc Vlock
I'i^ zn der erforderliche» Höbe, näml'ch nm ^ ^nß 8
Zoll . emporgcbobcn; dann gina/u die Maurer an das
Elnscl)c» »cr dauernden U>nc>lagci>, lind di,ft Arbcit
war z» E»dc Al.ml voltcudet. Das rmporgcbobcnc Oc-
wicht betrug so vicl wie 3.'i,00l1 T . Schiff^llist, jede zn
30 Z»'»!i!cr>! gerechnct. Vci dcr Arbeit bcnupte ,na»
<!000 Stnck Schrauben, i/dc von 3 Z^ l l Dnrchmcsscr;
von dcn (>00 Arbeiiern battc i'der Einzelne 8 —10
Schr.inbrn zn besorgen. Dic Drcl»nugcn wur^cn dnrch
cm vollständiges Slistcm von Signalen s,e!cilel ' bei
leren, derselben mnßle der Arbrilcr scine» Schrau-
bln cin Vicvtcl D>cb»ng gcbcu. N.ichdcm dieser Ver^
such so ttcsslich gclnngcn ist, wi l l man »nn in dem
<i»f sllmpfiqem Voden liegenden New^lDelcans Nil das

Wcrk gchen und in gvoßartigcm Maßstabe die Ge-
bäude auS dcr Tiefe emporschranbcu. Pbotographen
warcn in Cdicago au» Plan. um Vildcr für dic i l in-
Nrirtcil Zeitungen anfzuuchmcn. (Echt amerikanisch,)

— I n Westafrika ist ciuc Affcliart entdeckt wor-
den, dic nicht größer ist, als cinr gewöhnliche Maus.
Der Missionär Thomson zn Ikoncta hat ciu Efcm-
plav dieses kleine» Thieres besessen, dag sehr zahm
war. Nach dcm Tode dcs Thicrcö schickte Thomson
dasselbe in Spir i tns u.ich Londcm. wo es vo» M»r-
ra^ obgcbildl't und beschrieben wurde. D>>scr nennt
t>cn klcloslell ailcr Affcn »l^Ii>/><» lünilun,^".

Ncucllr Nnchrichlcn ulld Cclcgrammc.
Teplitz, 2li. Juli. 2 Ubr N^chiuitiags- Sc. k.

k. Apost. Majestät gernhlcn l)c»te Vonnlit. igs Andic»-
zcn zn rribeilcn »no soda»» die Spüäler llild öffcnl-
ücheu Ansi.Utc». darunter die »engcgrnndltc Unlcr-
Nealschnle, ^ii l'cslchtig'il.

Sc, l . Hoheit der Prin<.r<gcnt n.'i>d nm K Ubr
Nach,»ilt,igs bicr cwllsffcu. D>e Stadt prangt im
fcsllichslcn Schmucke. Ocstcrreichische nud preußische
H.,b»cn 'in .'llcn Zenstcrn.

T e p l i t z , 25. I>.! l l , 10 Uhr Al>cnds. Se. M a -
jestäl der K"iscr begäbe» sich »ach 6 Ubr in der Uni-
form des l. preußischen Grcnadttr-N'gimentes 5f«nscr
Franz znm Val^'bofc. wo t'^ld nachher Se. k. Hob.
l>cr P i inz ziilglnt von Preußen riutrafc». Dic Vc-
grüßnng dcr beiden Her,scher war die herzlichste.

I m Geleite dcS Pli»z - Regenten befanden sich
dcr k Ministtrpräsidcnl Finst Hobrnzollcrn nnd der
Monster des A.ußcrn Freiherr v. Schlcinit). Der
k, k. FM^',. Graf MenSdorff war dcm Plinz-Ncgcn.
ten zur Begrüßung nach Vodrnbach entgegen gescn-
cct worden.

Se. f. Hobelt trugen die Uniform deö k. k.
Prinz von Preußen Infantcrie-Rcgimentcö und bega-
ben sich mit S r . Majestät dcm Kaiser in das berei-
tete Absleigeqnariier. Um 7 Uhr war Tafel bei S r .
Majestät, spälcr Fackclzng imtcr lebbafler Theilinibinc
dcr Bevölkerung. Den Tbce u.ibmcil dic allerhöchstell
Herrschailen l>ci dcr Fürstin (5lliry,

^ a v i s , 2«. Ju l i . Der «Constilntionnel" bc-
grüßt dcu gcstrigcn Arlikcl der ^T imes" nnd bemerkt,
dic französische Expedition wcrdc jcdcnfalls stattfinden,
sie wcrdc keinc Intcrvcnlion und auch lciuc Oklupa^
lion sein. sondern bloß cinc Hilfc bci dcr Untcrdrük-
knng dcr Unordnungen, welche dcn Untcrgang dcr
Tmkci hcrbcifndrcn müßten. Die jc!)ige orientalische
Frage veranlasse uicht cinc Spal tung, viclmchr cinc
V'l'eiiuguug Europa's znr Verlhcidigung dcr Iülcressc»
dcr Ebrislc».

L o n d o n , 2l'l. Ju l i , Hicsigc Bläl lcr mclden. die
Gesandte» dcr Pforte in Paris und London haben
den Abschluß dcs zwischen dcn Drnsen und Marouitcn
zll Stande gekommenen Friedens angezeigt und bei-
gefügt, der nach Syrien entsendete Minislcr deS Aen-
ßcrn. Fnad Pascha, wcrdc Maßrcgclil treffen, lim fer-
nere Konflikle zn verhindern,

I n der hcnligen NachlsiMing des Unterhauses
bemcrklc i'ord Nussell. daß dic ncapolitiinischen Trup-
pen Sizilien ränincn; ferner, daß der Kö»ig uoil
Sardill ien iinen Abgcsandten zll Garibaldi geschickt
l>ibe; er wisse jedoch nicht, zu welchem Zwlcke.

L o n d o n , 2!». Ju l i . Die heutige „T imes" be-
mrrkt: Der Abschluß des Fliedcns zwisebe» dcn D r u -
scn und Marouitcu wird dic Iuleiveülion uicht ocr-
Iiiuecrii. indcnl anch die M»ssl»>äl!uer für d.is Por-
.ics.,llene verantworllich silll'. Es sci nolbwcndig. Sy^
, i iü zu okknpilen. gl'ichu^el ot> mit E'Nivilll.illüg d>r
P ic r ic . od,r a.cgen der«» Weigerung m» dir Hä»p-
ler der Schuldige« a»ch l», ^»gcr oer Musrliüäiincr
zu strafen.

M a i l a n V , 2ü. Ju l i , Die licmige „Unionc"
melde!: I » E'w.ittung ei»cr dezüglich S y i c i i s zu
tlcff.-ndcn Verclübaruug wesdcn d»̂ z ^iniciischiff ,>il
T<',n'", t'ie Dampfflrgl' l le „Eolbcr l " »no das Ka»o-
ucnd^ot „Ful>lN,ia,!tl" .ill<?,>slüstet. Dc, Fürl l S a n
Giusepp«', welcher vo» G.N'il'.ildi u.il» ^o»oo» gesen-
det wnrdc. ist vc?n !>?oi0 5lnsscll 'Mpfiüigc» wori'c,'.

Dic «bciitige „Pcrscolr.i»za" mcld . l : Dic Ge-
nerale D'Ago!t!»o. N»n;iai i lc, Dclrc n»d Sc.'letta
lunrdc» s'>tllisse».

T u r i n . 24, I » l i . Diesen Morgen hatte» Manna
und Wiüspeare ci»c lange Kouscrcnz. Visber w»rdc
noch kci» V>rgleich zn Siandc gebrach!: man sagt.
dic Vorfälle >» Neapcl hclnmcil dir Verbandlnogen.
Mic cs hcißt. wärc Plcmout geneigt. Ornna nud i i i -
goricn a» Fnnikreich abz»trc!cu. wenn ihm die An-
„erion Siziliens gcst.Utcl würde.

Ein Schreiben. vl,m mehreren hochstehe»den Per-
sönlichkeiten des frühcreu Negimcs untc:zeichnet, soll
den Köuig aufgefordert habeu, eine NekrntilN»g in
Massa zmn Schuhl' des Thrones u»d der königlichen
Ncchlc vorznncblllcn. Diescs Schreiben wuldc kon-
fiszirt und das Mmistcrium fordert dic Entfernn,>g
der Unlclzlichncr ans Neapel.

'Druck und Vcrlag von Ignaz v. 'Kleinmayr s> F. Vamber«, in ^aibach. - - Vcrantwortlichcr Ncdaktrur: F. Vamberg. '
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Effekten- unI» Wechsel-Knrse
an der k. k. öffentlichen Vörse in V3ien

Dm 20. I u l « <«00.
Effekte». , 2Vechsel.

5"/. Matalliquls 70, ! Augsburg . . l0X,'0
5'/. Viat.-^Inl. 80. Lcnvol, . . 12«,75 Br.
Banfaktiei', . . 828. ^ K. k. Dulaten «.5'
Kreditaltien . »V0 20 l>

F r e »lldeu 2t n z c i g e .
Dtu 2:i. I l l l i I860.

Hr. Mmi^'v, k. k. Obc!i!'gl!l!'cnr, — Hr. Hol

zinger. k. k. Vcmnls, — Hr. Pllchlciutr, Kaufmann, nnd

— Hr. Plcck. Vüchhaliel. voll TricN. — Hr. Pranda.

k. k. Gcomltcr. und — Hr. Hoffmann, Mlipp.«

Akjnnkt. vc<n IlVidl'rödllrg. — Hr. Naskay, Tokilir

der Rrchtc'. ui,'n IaSf^. — Hr. Munich. Kaufmann,

von Cilli. — Hr. Nitblcr. Kaufmalin. nnd — Hr,

Rocker. ?!gelit. vo>i Wien. — Fl . Vrandftettcr, Vc-

auücns'Gattin. v»n Linz.

g. 24l. a (2) Nr. 127.

Einladung.
Die öffentliche Prüfung an dieser Un-

tcrrealschule zum Schlüsse des 2. Semesters
l. I . wird am 2K. J u l i abgehalten werden,
und zwar: Vormittags von !) bis 12 Uhr
mit der dritten und zweiten Realklasse zu-
sammen; Nachmittags von A bis 0 Uhr
mit der ersten Klasse, und sodann aus der
italienischen Sprache mit allen drei Lehr-
kurscn zusammen.

Der Schluß dieses Schuljahres erfolgt am
I.August mit der feierlichen Pramienverthei-
lung und der Ausfolgung der Zeugnisse.

Es werden alle ^ . 7'. Herren, die sich
für diese Lehranstalt interessiren, hiemit dazu
ergebenst eingeladen.

Von dcr Direktion dcr k. k.
Nntcrrcalschule.

«aibach am H». Ju l i R»ttO.

Z. 246. !, (3)

Kundmachung.
Von Seite des Mi l i tär - Fuhrwesen-

standes - Depot Nr . 0 wird bekannt gege-
ben, daß Samstag den 2K. J u l i l. I .
um die Neunte Vormittagsstunde am Iahr-
marktplatze in 5!aibach fünf Stück mttitär-
dienstuntaugliche Zugpferde schweren Schla-
ges öffentlich an den Meistbietenden ver-
kauft werden, wozu Kauflustige eingela-
den sind.

Laibach am 24. J u l i 1860.
Z. 12U6. (3)

Peter Thomaun,
lo!i;sfsionn'ter Stcilimchmcistcr, z(lasscnslirt>rstraßc 9tr. 7<»,

velfcrli^ct alle Galtl!»!i»n Sieinmey Vallarl'tlten und
Gral'lnonnmenle. pr. Stück von 3 ft. anfwarls. uc'»
c>en dcslsn in> und ausländischen Strmqallnxsscn nach
beliebigen eiugesandten oder uon ihn» selbst zu
entwer fenden Zcichmmgen. und dingt nichl ,nn nn
oie dcstc Qnalilät ker Steine, sondern anch snr solide,
reine Arl'e't iiüd mö^ich!^ schnelle lMklni rn i ig dcr
geehrten Ailflräge in> und auberyalb ^ailiach.
Z. ! 3 l 1 . (2)

Buchbinder, Hauptplatz N r . l 2 ,

empfiehlt sich für diese Firmungszeit mit
einem Sortiment von

Gebetbüchern
in genügender Auswahl und bittet um zahl-
reichen Zuspruch.

Holloway's Salbe.
Eine a,rcs;e An^ühl M.nschc!, ans allen Nat io,

>ie„ l-önnei, tie Tuge.^e» dicsc) lll,vc!ljli''ch!ichr» Medi.-
kamenles befuge:, l i"d im N^hs'alle dcweisc» , daß t'mch
dessen Geblanch all.iu ih> sieche Hö-P"- und ihi-< k la„-

ken (Glieder iviede^ vollfonnlieli a/h^l l wost>eü sind, »ach^
l>en> sie vo> her ve rb l i ch aii5e> >,'B<l)^lldlli!!gc!> (^'braucht
l)att,». Ma>, t.n»» stch von di^s.» f.n) ln>a,lau!)!ich"'
Hlneü dlllch da^ ^ese» der Zet t l i i ' ^ l i ül«,^,,'llsse!i, milcht
täglich >nl lüehlcie» Icihie» d.,s '^udlikiül, d.ivon u»'
ceillchicn. Die niei^ci, Fälle scheine» so al>s;e,0lde»l<
lich, daß die a/ösuen ?ll!^le daiüber i» Elslaii'"'»
gerathen si»d. Wie vi.le Peisol,.» h^b n „ut Hils'e
ri<I>) solioeräncl, ^,i!milt»'Is den (^ebi^lich ihivl ?ll>»>e
ll»d Nellie >r,cder erlangt, »ach lauge», ?ll>fcl>thalti
>n de» Hpi lä le ln , wo sle dee ilinpulatio» schon e»t'
ge^ens^lhei, , um sich emer schiner^Iiche» Orciatiol, ^
tiicziehen, wllide» ruich de» Gebrauch dieses linschahbar,"
M<dika<ne,n,S oollfo„!!»e» geheilt Mehier».' u^ic, i!)»»»
habe», iiu (K<gusse >l)>er Eiieimllichteit, diese wohlthu
li^e» N^ulcaie vor dein i/oldülayor l>»d andeien ob:ia/
keillicheil P>>!o»,» von i/o»dc>» mmidlich be^ati^et. N>l»
ihre» Zeugilisse» mehr Glallbwl'ndigteit zu oerlsih,».

3li»>n,>»d braucht a» scmel» Z u l ^ ü d , , w i i a>st
er alich j» sei» schemt, z» ve!<!l'eifel», we»„ ,»a» »»r
Vcvtiau«'!, qetiu^ halle, d i , ^ ) Mi t te l e»lMa''t, u»»
ülil e« Beha rlichkeit an^un^ndell, welch, die N ' tu r
5cs Uebels erfordert; dan» würde n»a» daS l,!»bel^lil'
lenfte b<ü< Nesult^t erreiche» »>,d beweis,,,, das, ^
Heilu»q für ?llle gibt. Die Salbe ,,5 i» de» f - l a / „ ,
oen Fallen ^a»^ besonders a»w,»dl.'a, :
Alüchi^'eUuüge» lc. Krebs

„ dei grosie» Zehe Hl-lüNNie, i'eistochteiie oder
Aufgesprungene Haode varicose Venen der züs-e
Backe, f,äl)e yumbago
'^!aite!» Nesv/njittern
^ia»d P»st.I»
Drüsenei weite, ulig Rheumatism»«
6'YNpelas schlimme Füsic
Histel an, bauche ^ Bll'üic

„ am Gesasie Schmeiß» l'eü Kopfes
)> a» de» Nippe« ^ des Gesichts

Geschiuülste „ a» der Seite
(Äichc „ der Glieder
<^ri»d Schlnttivuode»
Hautdlaseil Schorf
^autciaüfheiten i<n ?lllge. ^f-ofel»

meine,, skorbut
Häniorrhoiden skoibutische Exubtion
Hufiweh Tic Doulourc»r
Hnhuoaugen Veuerische ?l»schw.ll»ng
Kälte und Mangel der ^ F i ^ e und EV<

Wärme i» >rge»d eine»,, tisöceüze»
Theile der Extremität«» ^ Geschnune

Kranke Br»stwarze» „ Wunde»
K'ähe Wassersucht

Haupt»i<de!lage bei H,>,„ S e r r a v a l l o , ?lp0'
theker i» T r i t , 5 , und ii, L a i d a ch d,i He,r» V '
( tssgcnber^er , Apotheke-.' <um „qolde»,» '.'Idler "

3. 13 (29) £ < » ^mnt^fKW W Vfäb eS*£3 SSRoU* <5ctMt$kultier finb nati) tfuöfpntrf) ber orfren
^ ^ K £ [ € ( P • l i iOil £aJ ' ^ ^ äqtlkfKU 2CuPtoritäten' citi erprobtes Heilmittel bei ben mctsr^

^^^ . ^ ^ ^ ._ ^o^ctts ttnb ttittcr(?ti>*fr?fd»ufrfrcit, XeUevleiben, 2J*?
Sis O l isH I n l̂ r r l - ^ l l l ^ y i ^ ' ! * ftopf«»1^^ ^ßi«orri)oibcit, vSo^brcititcitf Sötoflcnfrnmpf'
P ^ V ^ J U X U - I - Ä I ™ " J L U L J . v U J l ben üei[ct)tebenartu)[lcn tuctbltchcit Ätan^citcu JC.

j ^ 3 p ^ 3 u r S ö c a d ) t u i i f l . Um '-ijcnucrt)>MiiMqcii mit ntibcrn 5slDnfatrn ^ii iH'vnifi^l1 '
sin versiegelten Sriainalfcbacfcteln sammt ©ebrau^Sanweisung unö jc&cn ivtt>crrcd>tiid;cii ^ifj&vaud) meiner 5«n»« nad?btücfnci> abjmvctrcn, ' '

1 fl ' > " f r 6 S5S ) nieftt t un auf bcin €cli(ict)telbccfc(, fonfcern oud) nuf jebem bie einzelnen W i " v "
' ^'} ____^___ i o \ i i miif^Iicgcnbcu iveipen Rapiere mein 8sl&rif3jcicfycn „% 3M o I I'fl © c i b I« ff

5 * ** I .rf^ l i | /v\ I *4J u s w e r " in STÜaffcrbr ttrf crfi<^tfid> ^ctnacfjt.
yOf d)-ilClHH*thrrtH-^fl SDaö cct)te ^orfc^^cbcrtbrai t s^c l »virb mit bestem ©^

r . r . sola anqemenbet bet Frusts nnt> Vtut^eitfrauflyciten, &tt*'
»on I i O b r y *fc I * » r t o n ju Utrccfjt ui 3ucbcrCttiib ^ c l i t ' u n b 9 l ^ a d ) i t t ö . <£ö f>cilt bte tocraltftjlen C S t c ^ t ^ u ^

(in gnQinjibouti'iacn s. ®fbraud)5Qnwcif ä 2 fl. H> fr. u 1 fl. 5 fr. fc>3S.) r^ctnurttifd)cu üeiben, so ane rf>conisd?e 4&attt<i!t*fc(>(ä0''
%x SaifraA bcfiwbct fiel? bic .^aupt^icbcrlnqc oDiqcr Heilmittel cinji« uitb allein in ber l̂potf;cfc îim „flotoenen .̂ irfrf?cn« bc« Hcrni I V I I I I O I I M üfajjj;
in ©örjbciHrH. J . ^ » e H i ' in ©»ttfclb bei ^tn. ••Tied. Möiticlien, .t« «beföber« bet fcru. « o t t o b e r ^ e r , iu «cuftnb« üci ^ . . D . H ^ 1

£ ^ = * §ßei auSwdrtcgcn S3ejMungen beö jffbcc-ttftroir« iß füi4 ©mbaUagc l s l r . 6. SS* beijufüflen*


